
Schneeschuhtour im Angesicht der Nagelfluhkette 18-19.2.2012

Anreise zur Tour mit Chaos bei der Deutschen 
Bahn, manch einer braucht da erstmal ein Bier,

… andere 'ne Mütze Schlaf ;)

Vor lauter Aufregung hätten wir fast schon im 
Zug angeschnallt, aber kaum in Immenstadt …

… kommen dann sofort Tourenski und 
Schneeschuhe unter die Füße.



Schneeschuhtour im Angesicht der Nagelfluhkette 18-19.2.2012

Erst auf der Rodelpiste aufwärts, dann im Winterwunderwald, 

bis zum ersten Fußdefekt: Blasen ���� Da helfen nur noch Karolines Kügele ;)
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Dann kann's wieder weiter gehen im 
Winterwunderwald, 

kurz vorm Naturfreundhaus werden die Bäume 
dann auch mal weniger ;)

Das Naturfreundehaus mit Gästen? Noch nicht ganz, ein paar Schritte 
sind's schon noch.
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Schneeschuhkolonne auf dem Weg zum 
Immenstädter Horn (1489 m).

Im Fokus: tatsächlich alles Schneeschuhler!

Schon wieder Winterwunderwald, … bis endlich alle mit freier Sicht 
auf dem Gipfel stehen.
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Blick ins Württembergische Allgäu. Das wenig bekannte Konstanzer Tal, mit dem nur 
Micha bekannten Teufelssee ;)

Gipfelstrahlen à la Dirk, Dragan spiegelt den Fotografen.



Schneeschuhtour im Angesicht der Nagelfluhkette 18-19.2.2012

Im Winter Standard: der Gipfelprosecco,

immer wieder ein Hochgenuss! Genauso wie der Blick auf einen alten Schweizer 
Freund, den Säntis (mit seinem Alter-Ego 

Altmann)!
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Die letzten Schneeschuhschritte des Tages vor 
dem Kemptener Naturfreundehaus. 

Schnell die Schneeschuhe eingeparkt, 

und noch die Gipfelziele (Stuiben und Sederer) 
des nächsten Tages begutachtet.

Wenn's bloß nicht so gestürmt und g'schneit
hätte am nächsten Morgen, dann wär'm da 

schon hoch gekommen.
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Aber so: Schneegestöber bei 
der Mittelberg-Alpe.

Immerhin bis zur Gund-Alpe kamen wir und 
erreichten dort mit 1502 m den höchsten Punkt.

Bizarre Winterlandschaft begleitete uns … … auf dem Weg zum Gschwender Horn (1450 m). 
Gipfelversammlung nach dem 

Ukulele-Konzert.
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Endlich, die Abfahrt vom Gschwender Horn 
startet mit unseren Skifreunden, 

… und dann wurde die 
Schneeschuhmeute losgelassen ;)

Das Motto war klar: wer fängt den 
ersten Skifahrer???

Auf der Rückfahrt gibt die Deutsche Bahn dann 
alles: ICE mit Schneeschuhgepäckfach!


